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„Na, wie ist denn so der Neue?“ Schüler 
reden über Lehrer, Arbeitskollegen über 
ihren Chef. „Na, wie ist er denn so, dieser 
Jesus?“ Sie haben ihn beobachtet, begleitet 
und bewundert. Als Jesus seine Jünger 
fragte: „Wer sagen die Leute, dass der 
Menschensohn sei?“, bekam er zur Antwort: 
„Einige sagen, du seist Johannes der Täufer, 
andere, du seist Elia, du seist Jeremia oder 
einer der Propheten.“ - „Und wer sagt ihr, 

dass ich sei?“ - Schweigen. Außer Petrus. Der antwortete: „Du bist Christus, des lebendigen Gottes 
Sohn.“ Was hätte ich damals geantwortet?  Es fällt mir einiges ein: Er ist der Gekreuzigte, Gottessohn, 
Freund oder Bruder. Vielleicht würde Jesus sagen: Aber kannst du mir auch sagen, wer ich für dich 
persönlich bin? Diese Frage geht tiefer. Da würde ich vielleicht antworten: Jesus, du bist mir 
Gesprächspartner, wenn ich Sorgen habe. Du bist derjenige, der mir vergibt, wenn ich es mal wieder 
verbockt habe. Mal ist Jesus für mich Tröster und Helfer, dann wieder Erlöser und Herr. Das hängt 
jeweils mit meiner Situation und persönlichen Verfassung zusammen. Nur - von der will ich mich nicht 
abhängig machen. Sondern von Jesus allein: Er ist Herr! Ihm gebührt die Ehre: Für das, was er tut. 
Und besonders für das, was er ist: Christus, Sohn des lebendigen Gottes! Das war die Antwort von 
Simon Petrus gewesen. Und wie lautet Ihre Antwort?

Eine gute und gesegnete Zeit wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Hans-Peter Zakes

Jesus Christus 
spricht: "Wer  
sagt denn ihr,  
dass ich sei?"

Matthäus 16,5

Pfarrerin Marie-Luise Karle

Theophil ist da 
Liebe Gemeindeglieder, viele von Ihnen haben mit uns mit gefiebert, 
deshalb möchte ich auch unsere schöne Nachricht mit Ihnen teilen: Am 
24. Juli wurde unser Sohn Theophil geboren. Wir freuen uns sehr über ihn 
und sind dankbar, dass alles gut gegangen ist. Natürlich steht unser 
Leben seither Kopf. Mein Mann und ich sind deshalb sehr froh 
um die gemeinsame Elternzeit. Wenn im September der 
Mutterschutz endet, werde ich mit meinem Mann Christoph Karle 
seine Stelle in Hallwangen teilen. Gern denke ich an die vielen 
Begegnungen und guten Wünsche bei meiner Verabschiedung 
zurück und werde die schöne Zeit mit Ihnen sicher nicht 
vergessen. 

Sommerfest des Frauentreff

Beim Sommerfest sind die Frauen dieses Jahr der Frau am Jakobsbrunnen begegnet und haben sich 
mit ihr Gedanken darüber gemacht, wie auch wir in unserem Alltag immer wieder lebendiges Wasser 
schöpfen können. Als dann tatsächlich Wasser vom Himmel fiel und der Regen einsetzte, wurde im 
Trockenen und in gemütlicher Runde weitergefeiert.


